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;Heftvorschau . 
Das kommende Heft wird 
voraussichtlich folgende Bei­ 
träge enthalten: 

Aufsatz 
Prof. Dr. Jörg Neuner, Die Ein­ 
willigung im Deliktsrecht 

Studium 
Akad. Rat a. Z. Dr. Benedikt 
Strobel, Die Annahmefähigkeit 
des Antrags nach § 147 BGB 
bei der Einschaltung von Hilfspersonen 
Wiss. Mitarbeiter Sebastian Reif und Wiss. Mitarbeiter Tim 
Walter, Die gesellschaftsrechtliche Treuepflicht 
Präsident des LG a. D. Prof. Dr. Michael Huber, Grundwis­ 
sen - Strafprozessrecht: Opportunitätsprinzip 
Wiss. Mitarbeiterin Amelie Volkert, LL. M. Eur., und Stud. 
Hilfskraft Markus Bahn, Generalanwälte am EuGH 
Privatdozent Dr. Michael Goldhammer, LL. M. (Michigan), 
und Ass. iur. Stefan Neuhöfer, LL. M. (Glasgow), Wirt­ 
schaftsjurist (Univ. Bayreuth), Grundrechte in der Pandemie 
- Freiheit und Gleichheit 

Referendariat 
Richter am LG Lutz Petzold, Die Säumnis von Streitge­ 
nossen 

Fallbearbeitung 
Wiss. Mitarbeiter Johannes Enneking und Wiss. Mitarbeiter 
Tim Wöffen, LL. M. (Univ. of Toronto), Anfängerklausur - 
Zivilrecht: Sachenrecht - Probefahrt 
Prof. Dr. Hans-Georg Dederer und Wiss. Mitarbeiter 
Sebastian Kasper, Fortgeschrittenenklausur - Öffentliches 
Recht: Kommunalrecht - ,,Green Economy" kommunal und 
digital 
Prof. Dr. Helmut Philipp Aust und W1ss. Mitarbeiterin 
Nata/ie Maria Reglinski, Semesterabschlussklausur - Euro­ 
parecht: Warenverkehrsfreiheit - Exportverbot für medizi­ 
nische Güter 
Rechtsanwalt Dr. Ti/man Reichling und Rechtsreferendarin 
Manuela Kihm, Schwerpunktbereichsklausur - Strafrecht: 
Methodik der Strafverteidigung - Der verhinderte Beutezug 
des Herrn Mayer 

Akad. Mitarbeiterin Dr. Lea Katharina Kumkar und Akad. 
Mitarbeiter Claudia Aliprandi, Referendarexamensklausur - 
Zivilrecht: Die geplatzte Aufstiegsfeier 
leitender Oberstaatsanwalt Wolfgang Schwürzer, (Original-) 
Assessorexamensklausur - Strafrecht: Der ungebührliche 
Angeklagte 

Fallvorschau · · 
Voraussichtlich wird das kommende Heft der Jus folgende 
Fälle enthalten: 

Wiss. Mitarbeiter Johannes Enneking und Wiss. Mitarbeiter 
Tim Wöffen, LL. M. (Univ. of Toronto) 
Anfängerklausur - Zivilrecht: Sachenrecht - Probe­ 
fahrt 
Die V betreibt ein Autohaus, in dem sie auf Grund gestie­ 
gener Nachfrage während der Corona-Pandemie auch ge­ 
brauchte Wohnmobile anbietet. Im Oktober 2020 erscheint 
der K bei V, der sich für ein Wohnmobil interessiert. V bie­ 
tet K eine Probefahrt an. In einem als „Fahrzeug-Benut­ 
zungsvertrag" bezeichneten Formular wird eine „ kosten­ 
lose, unbegleitete Probefahrt von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr" 
eingetragen. Da K nicht gerne seine persönlichen Daten 
preisgibt, trägt er in das Formular eine falsche Handynum­ 
mer ein und unterschreibt mit falschem Namen bevor er 
den Zweitschlüssel für das Wohnmobil erhält. V bittet den 
K noch, dass dieser sein Handy an die Freisprechanlage an­ 
schließe, damit sie jederzeit Kontakt aufnehmen könne. 
Während der Fahrt möchte K die Gelegenheit nutzen und 
beschließt spontan mit dem Wohnmobil von der Probefahrt 
nicht mehr zum Autohaus zurückzukehren. 
Im November 2020 liest die Z eine private Kleinanzeige in 
der Zeitung, in der K, erneut unter falschem Namen, das 
Wohnmobil zum Kauf anbietet. Bei einem telefonisch ver­ 
einbarten Treffen auf dem Bahnhofsvorplatz am Freitag, 
13.11.2020, legt K der Z perfekt gefälschte Fahrzeugpa­ 
piere vor (sowohl Fahrzeugschein = Zulassungsbescheini­ 
gung Teil 1, als auch Fahrzeugbrief = Zulassungsbescheini­ 
gung Teil 11), die auf seinen vorgeblichen Namen ausgestellt 
sind. Zudem hat er neben dem Zweitschlüssel noch einen 
weiteren passenden Schlüssel anfertigen lassen. Z und K 
schließen einen Kaufvertrag über das Wohnmobil über 
50.000 Euro, den Z in bar zahlen soll, was sie auch sofort 
tut. Da Keinen so schnellen Verkauf nicht erwartet und sei- 
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IN HALTSÜBERS!CHT 

Probeexamen 2021 
Ein nicht zu unterschätzender Faktor für die 
erfolgreiche Bearbeitung der Klausuren im 
Staatsexamen ist es, den eigenen Rhythmus 
zu finden. Möglichst nicht erst im Ernstfall, 
sondern davor. Hierfür bietet dieses Heft 
Ihnen optimale Rahmenbedingungen in 
Form von sechs Klausuren auf Examens­ 
niveau zur Vorbereitung auf den schriftlichen 
Teil der staatlichen Pflichtfachprüfung der 
Ersten Juristischen Prüfung. 

Wir empfehlen Ihnen, die Klausuren unter 
möglichst prüfungsnahen Bedingungen ver­ 
teilt über mehrere Tage innerhalb von jeweils 
fünf Zeitstunden zu lösen. Damit Sie dies 
unbeeinflusst von ausschmückenden Über­ 
schriften, verräterischen Abstracts oder ver­ 
lockenden Gliederungsvorschlägen tun kön­ 
nen, haben wir die Aufgaben unkommentiert 
vorangestellt. 

Im Innenteil finden Sie dann Klausur und 
Lösung in gewohnter JuS-Form, jeweils- er­ 
gänzt um den JuS-Klausurbewertungsbogen 
im hinteren Umschlagteil. Dieser enthält eine 
Aufstellung zur Punkteverteilung, wie sie 
auch Ihr Prüfer im Staatsexamen im Kopf 
haben könnte. Wer den Bewertungsbogen 
gewissenhaft ausfüllt (oder noch besser: aus­ 
füllen lässt), merkt schnell, wo die eigenen 
Stärken und Schwächen liegen. 

Die Zahl der Klausuren ist nicht in allen 
Bundesländern gleich. Wir haben uns bei der 
Zusammenstellung an einer in vielen Bundes­ 
ländern üblichen Gewichtung orientiert, die 
drei Aufgaben aus dem Zivilrecht, eine aus 
dem Strafrecht und zwei aus dem Öffentli­ 
chen Recht vorsieht. 

Viel Erfolg! 

Prüfungstag 3 - Zivilrecht III 
Aufgabe 
Lösung 
J uS-Klausurbewertungs bogen 

Prüfungstag 4 - Strafrecht 
Aufgabe 
Lösung 
J uS-Klausurbewertungsbogen 

Prüfungstag 5 - Öffentliches Recht I 
Aufgabe 
Lösung 
J uS-Klausurbewertungsbogen 

Prüfungstag 6 - Öffentliches Recht II 
Aufgabe 
Lösung 
J uS-Klausur bewertungs bogen 

IV 
577 
XI 

V 
584 
XII 

VI 
590 
XIII 

VII 
597 
XIV 

VIII 
603 
XV 

IX 
610 
XVI 

PS Weitere Übungsmöglichkeiten können Sie 
sich leicht auf www.Klausurfinder.de zu­ 
sammenstellen. 
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